
 
A n t r a g : 

 
1. Der Flächennutzungsplan 1990 der Stadt 

Neumünster ist für den nördlichen Teilbe-
reich des Sportplatzes zwischen Roschdoh-
ler Weg und Eichhofweg im Stadtteil Ein-
feld wie folgt zu ändern: 

 Anstelle einer Fläche für Versorgungsanla-
gen und einer Grünfläche mit der Zweckbe-
stimmung “Sportplatz” ist eine Sonderbau-
fläche mit der Zweckbestimmung “Groß-
flächiger Einzelhandel” darzustellen. 

 
2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich 

bekannt zu machen. 
 
3. Gemäß § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch ist eine 

Umweltprüfung durchzuführen, in der die 
voraussichtlichen erheblichen Umweltaus-
wirkungen ermittelt, beschrieben und be-
wertet werden. Die Umweltprüfung soll 
sich insbesondere auf die Belange des Bo-
denschutzes, des Schutzes von Orts- und 
Landschaftsbild, der Verkehrsentwicklung 
sowie des Immissionsschutzes beziehen. 

 
4. Die in ihren Aufgabenbereichen berührten 

Behörden und Träger öffentlicher Belange 
sind über die Planung zu unterrichten und 
zur Äußerung auch in Hinblick auf den er-
forderlichen Umfang und Detaillierungs-
grad der Umweltprüfung aufzufordern. 

 
5. Es ist eine Bürgerbeteiligung nach den 

Richtlinien der Stadt Neumünster durchzu-
führen. 

 
 


